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BürgermeisterDr .Bürgerhättein
der NachtwiederstarkeSchmerzen .
AlsdieÄrzteum9 UhramKranken
betterschienen,fandensiebeiBesich¬
tigungderStunde ,daßderEntzün¬
dungsprozeßnochrechtsobenu .links
untenfortschreitet,sodaßdieÄrztege¬
zwungensind ,eineabermalige
Incision vorzunehmen ,da imLaufe
der Vormittagsstattfinden wird .
Temp .37 Puls 72

SchonamfrühenMorgenließder
KaiserErkundigungen,nachdemBe¬
findendes Bameinziehen ;man
könntekeinegenauenMitteilungen
machen.NachderEntscheidungder
Ärztewurden ,dannderGeneralad,
sulantin neuerlicheMitteilungenvon
der Notwendigkeiteinerabermaligen
Operationgemacht.

Weitershabenbis9UhrfrühEr¬
kündigungeneingezogen:Reichskriegs¬
ministerG .d .J .v .Schonaich,Ministerra¬
sidentFreiherrv .Bienerth,Statthalter
GrafKielmansegg,derLeiterdesActor,
bauministeriumsSektionshof ,so ,die
Sektionschefs,Dr .Siegwart,v .Priesu.
Simonelli,Fürsthegenhüller,hab.
grafProd .Trautmannsdorff,Graf
Lanckowski,GeneraldirektorLohn,
stemDirektor,Dotter,vonderLan¬
derbank,RegierungsrathBingetc .

fernererkundigtensichnochMi¬
wisseru .d .S .Ebenhochu .derPräsi-¬
dentdesAbgeordnetenhause,Dr .Potte¬

ZahlderdieUhrkundigungennachdemBe-¬
finden des Burgermeisternimmt
täglichzu

DieNachrichtvonderneuerlichen
OperationriefimRathausebegreif¬

licherweisegroßeAufregungund
Bestürzunghervor ,damansichnach

dem Verlaufedesgestrigen
TagesallzugroßenHoffnungen
hingegebenhatte.

c .Gem.Dr .Leger
1015

vor beide Sitzung
machtendiebeidenimHauseanwesen¬
in Seger u .hier¬

denBergermeistereinemBe¬
sandenihmimBettehalb

undmitder ZigarrimMünch
vollständiggefaßtu .läßtsich

seins bevorstehendenTodes
nichtausreden.AufdieBemerkungder erkammer ,daßdundert
tausendseinihrbeben ,daßderdie
Möglichkeitfürihrnochvorhanden
diewiederzugewesen,bemerkte
er dieseFreund ,jetzt werdeich
zumden Malgeschnitten .Vonn
es zumfünften Malist ,darin
weißtdu ,daßder liegerverbe¬

zu Osternwerdensiemich
ben .

Auchübersein Gedr .Sie
geVerfügunggetroffen .Erwünscht

bestimmtenGruskapellein
rendenneuenJanualfried¬hofskirchebegebenzuwerden .Die

UeberresteseinerMuttersolleer¬miertu .inseinerGriftbeige¬den .
auf eineBemessung,daßer soun¬

mittelbarvorderSpertionruhigseine
Zigarrerauche,meinteBr .v .Lange.
IchwerdefünfMinutenvormeinem
de auchnochmeinegeliebte
Zigarrerauchen.



4

adGr .Dr .Zuege
11 vor

Umhalb11Uhrbegannen,die
Arzt ,die Vorbereitungenzurmü¬
erlichenOperationzu treffen .Im
Krankenzimmersind anwesend ,die
PrimariD .Provacu .Dr .Kassa¬
mer ,und zwei Assistenten ,außer
dem die beiden segeschwestern
VorderOperationhabendemBür¬
germeisternochkurzeBesuchege¬
machtd .Ebenhoch ,Dr .Pergeru .
M .Hallmann ,allengegenüber
legteindiegleicheGefäßheitan¬
den Tag .Unmittelbarvor derOe¬
ration zogenin der Wohnungdes
BürgermeistersHandelsministerder
WeiskocherLandesausschußsey .
Dr .Gestmanu .danal
de Erkundigungenein¬
DieÄrzteer dieOperation
hinunbedingtnotwendigschondes¬
halb ,umdenBürgermeistervon
denstatenSchmerzen,welcheder
Entzündungsprozeßhervorruft,
zubefreienundmöglicherweise
ein Fortschreibendesselbenzuvermeiden.
AufeinebezüglicheFragewegender
OperationersteresicheinerderArti¬
WirhabenkeineSorge ,daßder
Banetwasin der Vorkehrbleibt .
umeineschädlicheWirkungeiner
längerenInhalationauf dieLunge
abzuschwächen,erhieltderBürger¬
meisterfrüher nocheineMorphium,

jektion
FreilichmeinteeinArzt ,eine

Operationist ,wieeineEisenbahn
führt .InderRegelgeschiehtnichts
abereinmal ,kanndocheinEisen¬
behrunglückeintreten .

Die Nachfragenmehrtensich

-



24.

DerWählervereindervereinigten
Christenim21.Bezirkehält,amFreitagden25 .d .M.eineBerichts-Vertrauens,
männer-VersammlunginJ .Brand¬
stettersRestaurationab .ImselbenLokalewirdam28 .d .M.dieGe¬
neralversammlungabgehalten,inderauch5 .GemannsowieR.Abg.
unschaftsprechenwerden.

gener an .
KellmannundOttoPeters,herstellung
derGebäudehockel,geteiltnachGe¬
bänden,anHolzmann&amp;Co .Otto
Hötz ,AndreasSteffelu .Maschet.
Schrödl,Anstreicherarbeiten,geteilte

nachGebäuden,anKarlWeidel
LeopoldSehl.HeinrichPauelLud¬
wieBeste ,JosefPiperc .M.
Meißt,FriedrichQuante,Alois
Kolbu .KarlKöster ,Herstellung
derKunststufenunddiedage¬
hörigenArbeitenanMichaelStimmen
einAd .BaronPittel ,gewalzte
BauträgeranR .P .Wagner,L .S .
Birrt .Kurz A .G .Linoleum
belagan die österr .Linoleum
Fabrik(Triest,Straßen.Wegherstel¬lungu .zw .GehegeanCivillo
Padamni,Straßenherstellungan
AlbrechtMühler,Gläserarbeiten,ge¬
teiltnachGebäuden,anBernhard
Elend ,Granzschierer ,Michael
Keiner,ErnstFritsch,u.FranzHanka.DasvomK.K.Goßvorgelegte
DetailprojektfürdieLegungdes
300MillimetrigenRohrstrangesder
I .HochgellenleitungPrätenstern

demErfordernisvon
zeigt .einmanbeantragt ,die

WienerBrauhauses
Rathauskellersaufder
denTagsausstellung
MathiasundFranz
tragen .Aug. )
hat- Kommission.Der
AntragdesBürger¬
VorstandderMagistrats

sagten akade¬
Stelle des
derMagistratsrates.
zumMitgliedder

Kommissionernannt .
Erwerbsteuerkomissionswahlen .Dadie
imNovembervorigenJahresvorge¬
nommeneErwerbsteuerwahlfür
die4 .SteuerklasseimBezirke
dritterVeranlaßungsbezirk,von
der Finanz ander direktionun¬
giltigerklärtwordenwar ,fand

gesterneine Nachtstatt .abge¬
gebenwurden4839Stimmzettel.
GewähltwurdendiefortschriftlichenFerdinandLöwe,Eiskirsch¬

undAdolfGoldberger
zuMitgliedernundhatMoses
BeerRudolfGoldsteinu .Michaelzu Seite 2978Stimmen .Die
Christlichsozialenbliebenmitse
1859StimmeninderMinorität
DeutschmeisterSchützendorp.
dasam3 .Märzl .J .imKarsalon
desStadtpartesstattfindendeDeutsch¬
meisterSchützenkorpsKränzchen
wirdfeuerinfolgederAnwesenheiteinesMitgliedesdesKaiserhauseseinenbesondersillustrenVerlauf
nehmenErzherzogFranzSalvator
ließnämlichdurchseinenKammer¬

0
herdemKorpsdieMitteilung

zukommen,daßer ,halts ,seineVer¬
hinderungeintritt,zudemKränzcher
erscheinenwerde.BeidieserVeran¬
staltungerscheintmaninSchützen¬
oderTouristenkleide .Daskeiner¬
trägniswirdderWohlfahrtseinrich¬
tungendesKorpszugewendet.
BaumgartnerFriedhof .der

WienerGemeinderathatzufolgeBe¬
schlussesvom15.Februardiehin¬
führungdesEigenbetriebesdes
Beerdigungsdienstesundder
GräberausschmückungdieBaum¬
gartnerFriedhofvom1 .März1910
angenehmigt.DieserBeschluß
welcherschonmitRücksichtaufdieräumlicheAusdehnungdes
Friedhofesunbedingtgefaßt
werdenmußte,wirdnichtverfehlen,
imPublikumlebhaftenAnklang
zufinden,daesschonbisherGe¬
legenheithatte ,mitderEigen¬
einimW.Zentralfriedhofeund
einigenVororteFriedhofendie
bestenErfahrungenzumachen,weil
dieGeschäftedurchdiegeschälte
frieralsVerwaltunginderamundentgegenkommendenWeiseab¬
gewickeltwerden.NähereAuskünfte
werdenbereitwilligstvorläufig

beiderZentral-FriedhofsVerwaltung
undvom1 .MärzinderBau¬
gartnerFriedhofskanzleierteilt.
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VorsitzendeV.S .D.Neumacherun¬
Hierhammer.

W.B .hierCammerreferiertüber
dieVergebungenvonArbeitenundLie¬
ferungenfürdenBaudesKaiser¬
Jubiläums-Spitals.NachdemBericht
desReferentenwerdenvergeben.
EisenkonstruktionanJohannJanisch,

Malerarbeiten,geteiltnachGebäuden,
anFriedrichPaulWeiße,Philipp.
MagauerLudwigKreuzKarl
KillmannundOttoPetersHerstellung
derGebäudeeitel ,geteiltnachGe¬
bänden,anHolzmann&amp;Co .Otto
Hötz,AndreasSteffelu .Maschet&amp;
Schrödt,Anstreicherarbeiten,geteilte
nachGebäuden,anKarlWeidel,
Leopoldhell ,HeinrichCamel,Lud¬
wieBeste ,JosefPiperc .M.
Meiß,FriedrichQuant,Alois
Kolbu .KarlKöster ,Herstellung
derKunststehenunddiedage¬
hörigenArbeitenanMichaelStimmer
undAd .BaronPittel ,gewalzte

BanträgeranR .P .Wagner ,L .S .
Birrt .Kurz ,A .G .Linoleum
belag an die österr .Linoleum
Fabrik(Triest,Straßen.Wegherstel¬
lungu .zw .GehegeanCivillo
Padamni,Straßenherstellungan
AlbrechtMühler,Gläserarbeiten ,ge¬
teilt nachGebäuden,anBernhard
Elend,FranzPschierer,Michael
Keiner,ErnstFritschu .FranzHanka.

dasvomK .K .Hofvorgelegte
DetailprojektfürdieLegungdes
300MillimetrigenRohrstrangesder
V .HochauellenleitungPraterster¬

KaranwirdmitdemErfordernisvon
220000genehmigt.V.B .hiersammerbeantragt,die
RestaurationdesWienerBrauhausesunddasWienerRathauskellersaufder
I .internationalenTagausstellung
Wien1910anMathiasundFranz
Kraftzuübertragen.(Aug. )

Theater-Lokal-Commission.Der
StattallerhatüberAntragdesBürger¬

ist der Magi¬
Abteilung ,MagisterDr .

Stelle
zurückgetretenenMagistratsortes2.
neSchwarzzumMitgliedder
Theater-Lokal-Kommissionernannt.
Erwerbsteuerkommissionswahlen.Dadie
imNovembervorigenJahresvorge¬
nommeneErwerbsteuerwahlfür
die 4 .SteuerklasseimBezirke
dritter Veranlaßungsbezirkvon

der Finanzlandedirektionun¬
giltigerklärtwordenwar ,fand
gesterneineNeuwahlstatt .abge¬
gebenwurden4839Stimmzettel.
GewähltwurdendieFortschrittlichenein Löwe ,Eiskirsch¬

undAdolfGoldberger
zuMitgliedernundhatMoses
BeerRudolfGoldsteinu .Michaelzu diesererst 29 Stimmen .Die
Christlichsozialenbliebenmitse
1859StimmeninderMinorität
DeutschmeisterSchützenkorps

es am3 .Märzl .J .imKursalon
desStadtpartesstattfindendeDeutsch¬
meisterSchützenkorpsKränzchen
wirdfeuerinfolgederAnwesenheit
einesMitgliedesdesKaiserhauses
einenbesondersillustrenVerlauf¬
nehmenErzherzogFranzSalvator
ließnämlichdurchseinenKammer¬

4
herdemKorpsdieMitteilung

zukommen,daßer ,falsseineVer¬
hinderungeintritt ,zudemKränzchen,
erscheinenwerde.BeidieserVeran¬
staltungerscheintmaninSchützen¬
oderTouristenkleide .DasReiner¬
trägniswirddenWohlfahrtseinrich¬
tungendesKorpszugewendet.
BaumgartnerFriedhof .derWienerGemeinderathatzufolgeBe¬
schlussesvom15 .FebruardieEin¬führungdesEigenbetriebesdes
Beerdigungsdienstesundder
GräberausschmackungdieBaum¬
gartnerFriedhofvom1 .März1910angenehmigt.DieserBeschluß,
welcherschonmitRücksichtauf
die räumlicheAusdehnungdes
Friedhofesunbedingtgefaßt
werdenmußte,wirdnichtverhehlen,
imPublikumlebhaftenAnklang
zufinden,daesschonbisherGe¬
legenheithatte ,mitderEigen¬
wegenimW.Zentralheierhofeund
einigenVororteFriedhofen,die
bestenErfahrungenzumachen,weildieGeschäftedurchdiegeschälte
frieralsVerwaltunginderratenundgegenkommendenWeiseab¬
gewickeltwerden.NähereAuskünfte
werdenbereitwilligstvorläufig
beiderZentral-FriedhofsVerwaltungundvom1 .Märzin derBau¬
gartnerFriedhofskanzleierteilt.



WienerRathaus-Korrespondenz.
Wien,23 .Februar1910 ,abends7

adRgmDr .Zueger.
Um12UhrerwachtederBürger¬

meister ,wechselteeinigeWorte
mit seinemKanzleidirektorkais .
RatMayerundsagte :Mirgehtes
sehrschlecht.

DenNachmittagverbrachteder
Bürgermeisterunter Aufsichtdes
Dozenten.D .Piovac ,Wiederholt
fandderBürgermeisterleichten
Schlummer,wenner wachwar
richteteer einigeWorteanseine
Umgebungundverlangtewiederholt
nachseinerZigarre ,damiterauf
andere Gedankenkomme.

Um3 Uhrerkundigtesichder
KaisernachdemBefindendesBür¬
germeistersWeitereErkundigungen

ein herzoge Mar¬
ErzherzogFranzFerdinand,Erz¬
herzoginMariaJosefa ,ErzherzogPeter¬Ferdinge

ErzherzoginMariaChristine,
ErzherzogLeopoldSalvator,Franz
Salvator ,ErzherzoginMarieValerie
ErzherzogFriedrich,GräfinTriani,
PrinzPhilippv .Sachsen-Coburg
Gotha ,PrinzessinKarolineund
PringAugustvonSachsenBoburg¬
Gotha .Baganck ,PanzundPrie¬
zessin verspurg ,derGeneral¬
adjutantc .d .B .GrafPaar ,Minister
desÄußerenGrafAufenthal
derMinisterpräsident,fastsämt¬
licheKabinetsmitgliederBurg¬
pfarrerDr .MayerStatthalterGraf
Kielmansegg,LandmarschallPrie¬
v .Liechtenstein,ObersthofStaats¬
würdenträger,dieMitgliederdes
diplomatischenborgsetc .etc .

DieAnteilnahmedesrumanischenKönigs¬
AusBukarestist heutewiedernach¬

stehendeDepescheeingelangt:
MoMonsieurle Dr .Neumayer ,Vice¬

burgmestre Wien .
de Palat regalRubaret ,

fur der daroi vous prionsbien
voti de vouloinousinformer ,ctat
sante D .Lüger .GeneralMarrocordat

( InDeutscherÜbersetzung.ÜberWunsch
desKönigsbittenwirSiedieGütezu
haben ,unsüberdenGesundheitszustand
Luegerszuunterrichten.



WienerRathaus-Korrespondenz.
22 .Februar1910.

amDr .Lueger 7habe .
fastdenganzenNachmittagweilte

PrimariusStuporaamKranken,
bettdesBürgermeisters.Umhalb7Uhr
wurdeer vomPrimariusDr .Kapsanner
abgelöst.UmdieseZeitwurdefolgendes

Bulletinausgegeben:
Temp.367 ,Puls72vonsehrguter

Qualität.Senormenfrei .Außerleich¬
temBrechreizkeineFolgennachder

Marko
VorandererSeite wirdunsbe¬

richtet ,daßderBürgermeisterdie
großeOperation,dieervormittags
überstand,denNachmittageigentlich
verhältnismäßiggutverbrachte.DieMarkosezeigteabgesehenvon
einerkleinenÜblichkeitkeine
weitereFolge.ErnahminLaufe
desNachmittageszweimaletwas
ten ,daseineMalmitMilch ,und
Semmelundrauchtefastzwei¬
Zigarren.Natürlicherweisewurden
nachmittagskeinerlei,wieimmer
gearteteBesuchezugelassenDerBürgermeisterklagtüber
starkeSchmerzenunderhieltdeswegenabendseineMorphium¬
injektion.DiebehandelndenÄrzte
gebendurchausdieHoffnung
nichtauf ,daßesihrengelingenwird ,derBürgermeisterzu

retten .
DieAnteilnahmeist eineganz
kolossale.InderAbendstunden
sammeltensichzuwiederholten.
malengrößereMenschenwegenvordemRathauseanundwartetenaufdieneuestenNachrichtenvom
Krankenbette.AuchbeiderGe¬einhäusernin deneinzelnen

7

Bezirkenwerdendieausgehängten
Bulletinsstetsvoneinerdichtge¬
drängtenMengeunlagert .

InderAbendstundenholtenEr¬
kündigungenein derMinister¬
präsidentundmehrereMitglieder
des Kabinets und viele andere
Persönlichkeiten.

1.
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